






 Freitag, 8. Mai – Tag der Betriebe, Behörden und Vereine
17.30 Uhr Standkonzert vor dem Rathaus
 mit den Holledauer Hopfareisser
 anschließend Bieranstich durch Herrn Bürger-
 meister Forstner und Auszug zum Festplatz

Festzeltbetrieb
 mit den Holledauer Hopfareisser
22 – 1 Uhr Barbetrieb im Festzelt in der Herzerl-Bar
Samstag, 9. Mai – Senioren- und Kindernachmittag
13.30 Uhr Festzelt- und Wiesenbetrieb, Seniorennachmittag
 der Gemeinde Neufahrn im Festzelt, 
 sowie Kindernachmittag im Vergnügungspark
19.00 Uhr Es unterhält Sie die Partyband „MIXTAPE“
22 – 1 Uhr Barbetrieb im Festzelt in der Herzerl-Bar
 Sonntag, 10. Mai – Tag der Familie
 Energietag, Oldtimertreff en und Verlosung
  9.45 Uhr Gottesdienst im Festzelt
ab 10 Uhr Oldtimer-Treff en für PKW und Zweiräder
 Eintreff en der Fahrzeuge am Rathaus 
11.00 Uhr Mittagstisch mit der Stattkapelle Neufahrn

Die Festzeltküche bietet eine reichhaltige 
 Auswahl an beliebten bayerischen Gerichten
11.00 Uhr Offizielle Eröff nung des Energietages 

im Freigelände
17.00 Uhr Es unterhält Sie im Festzelt die Blaskapelle 

„Blechschinda“ mit schöner Blasmusik 
 Ausgabe von Freilosen für die um 20 Uhr   
 stattfi ndende Verlosung
20.00 Uhr Große Verlosung von 10 schönen Preisen

Wir laden ein zum 

VOLKSFEST
Neufahrn i.NB
vom 8. bis 10. Mai 2026

am Festplatz
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vom Freitag, 8. Mai bis Sonntag, 10.Mai 
feiern wir unser Volksfest. Eine der 
schönsten Traditionen Bayerns, das ge-
meinsame Feiern eines Volksfestes, ist 
eine feste Größe im Veranstaltungska-
lender der Gemeinde Neufahrn.
Gerade in unserer verrückten, schnell-
lebigen Zeit haben Traditionen eine be-
sondere Bedeutung. Sie geben uns Halt, 
Freude und Kraft für den Alltag.
Lassen Sie uns den Alltag ein paar Tage beiseiteschieben, 
am Freitag, ab 17 Uhr sind alle Vereine eingeladen sich mit 
Ihren Fahnenabordnungen am Rathausplatz zu treff en und 
nach dem Bieranstich gemeinsam ins Festzelt auszuzie-
hen.
Der Samstagnachmittag steht wie gewohnt im Zeichen der 
Familien und Senioren, am Samstagabend unterhält Sie die 
Neufahrner Partyband „Mixtape“.   
Besuchen Sie am Volksfestsonntag ab 9.45 Uhr die Hei-
lige Messe im Festzelt, anschließend den 11. Energietag, 
der vom Energieverein Neufahrn u. U. und der Gemeinde 
Neufahrn veranstaltet wird. Das 5. Oldtimertreff en organi-
siert von der Firma HoluCar, wird Liebhaber von Oldtimern 
verzaubern.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die dieses Fest mit Leiden-
schaft und Mühe vorbereitet haben.
Unseren Schaustellern und Fieranten, der Festwirtfamilie 
Andreas Stöttner, der Festküche des Carlo Stöttner sowie 
den Fischereiverein kl. Labertal der uns wieder mit „Ste-
ckerlfi schen“ versorgt, wünsche ich viel Erfolg und Ihnen, 
unseren Besuchern und Gästen, viel Vergnügen!
Ganz herzlich lade ich auch unsere Freunde aus Nah und 
Fern ein, um mit uns gemeinsam ein schönes, friedliches 
und gemütliches Fest zu feiern.
Peter Forstner
Erster Bürgermeister

Ein Prosit der Gemütlichkeit!
Auf ein fröhliches Neufahrner Volksfest!

Über 100 Jahre
Ihr Ansprechpartner
vor Ort!

Wir wünschenIhnen schöneund
vergnügliche Stundenin unserem
Neufahrner Volksfest.

hutzler- allia nz.de

Michael Hutzler
Fachagentur Vermögen

Hauptstr. 49, 84088 Neufahrn i.NB
0 87 73.7 07 20 0
0 87 73.70 72 00

michael.hutzler@allianz.de

Besuchen Sie den 11. Energietag

Wir laden ein zum

VOLKSFEST
Neuf ah r n i. NB
vom 08. bis 10. Mai - Festplatz
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Freit ag, 08. Mai 20 26
Tag der Be triebe, Behör den und V er eine

17.30 Uhr   St andk onzer t v or dem R at haus mit den Holledauer Hopfareisser 

22 - 1 Uhr   Barbetrieb im Festzelt in der Herzerl-Bar

22 - 1 Uhr   Barbetrieb im Festzelt in der Herzerl-Bar

anschließend Bieranstic h durch Herrn Bü�U�Jermeister Forstner
und Auszug zum F estplatz

Festzeltbe tr ieb mit den Holledauer Hopfareisser

Samst ag, 09. Mai 20 26
Senioren- und Kinder nachmitt ag

13.30 Uhr           Festzelt- und Wiesenbetr ieb, Seniorennachmitt �D�J���G�H�U���*�H�P�H�L�Q�G�H
                          Neufahrn im Festzelt, sowie Kindernachmitt �D�J���L�P��Ver gnügungspark 

19.00 Uhr         Es unterhält Sie die Partyband MIXTAPE

Sonnt ag, 10. Mai 20 26
Tag der Familie, Energietag, Oldtimertreffen und Verlosung
 9.45 Uhr Gott esdiens t im Festzelt

Ab 10 Uhr Oldtimer-Treffen für PKW und Zweiräder
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11.00 Uhr Mitt agstisc h mit der Stattkapelle Neufahrn
�'�L�H���)�H�V�W�]�H�O�W�N�•�F�K�H���E�L�H�W�H�W���H�L�Q�H���U�H�L�F�K�K�D�O�W�L�J�H���$�X�V�Z�D�K�O
an beliebten bayerischen Gerichten

20.00 Uhr �*�U�R�‰�H���9�H�U�O�R�V�X�Q�J���Y�R�Q���������V�F�K�|�Q�H�Q���3�U�H�L�V�H�Q

11.00 Uhr Of�À zielle Eröf fnung des Ener gie t ages im Freigelände

17.00 Uhr Es unterhält Sie im F�H�V�W�]�H�O�W���G�L�H���%�O�D�V�N�D�S�H�O�O�H��Blechschinda  
mit schöner Blasmusik
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Für �8nf älle aller Art auf dem F�H�V�W�S�O�D�W�]���Z�Lrd nicht �Jehaft et!
www.stoettner.de

Neufahrn u. Umgebung e.V.
Bürge renergi everein

Besuchen Sie den
11. Energietag
Besuchen Sie den
11. Energietag 

Mit Kaffee- und
Kuchenzelt!

Mit Kaffee- und
Kuchenzelt!

SEIT 1832 

Besonders empfehlen wir Stöttners Mittagstisch amSonntag (Muttertag)
mit zusätzlichen Schmankerln.
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•  Butter und Schokolade im Topf schmelzen und 

abkühlen lassen.
•  Eier mit Zucker schaumig rühren.

•  Abgekühlte Schokobutter unter Eiermasse rühren.

•  Mandeln und Mehl ebenfalls unterrühren.

•  Teig auf gefettetem Backblech (ca. 30 x 30 cm) verteilen.

•  Bei Ober-/Unterhitze 180 ºC ca. 15 min backen.

•  Abgekühlten Kuchen mit geschmolzener Kuvertüre 

bestreichen und nach Belieben verzieren.

Schokoladentraum-Blechkuchen
Von Lissi und Franzi Gruber 
nach einem Rezept ihrer Oma

für Teig
 250 g   Butter
 250 g  Zartbitterschokolade

 6   Eier (Gr. M) 
 200 g  Zucker
 250 g   Mandeln
 100 g   Mehl 

Deko
200 g    Kuvertüre
    Zuckerstreusel 
   nach Belieben

Mit 
Kaff ee- 

und 
Kuchen-

zelt!
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Wer kennt noch a Deedl (oder Deederl)?
Neulich hab ich von einer Bekannten ein solches Deedl ge-
schenkt bekommen. Ich kenn das noch von frü her: So ein 
kleines Anhängerchen aus Metall, silber- oder goldfarben, 
meist mit einem Marienbild im Sternenkranz darauf. Nichts 
Besonderes auf den ersten Blick – aber für viele Menschen 
früher etwas ganz Wertvolles. 
Man soll das Deedl bei sich tragen – 
ich hab’s jetzt in meine Handtasche 
gelegt –, um unter dem Schutz der 
Gottesmutter zu stehen. Früher war 
das alles noch viel mehr im Alltag ver-
ankert. Wenn jemand auf Wallfahrt 
gegangen ist, hat er ein Deedl oder 
ein anderes gesegnetes Andenken 
mit nach Hause gebracht.
Sogar den kleinen Babys hat man oft 
ein Deedl unter die Matratze gelegt. Darauf war das Bild ei-
nes Schutzengels sowie die Aufschrift „Gott schütze dich!“. 
Das hat einfach dazugehört.

Ich weiß noch gut, als es in Regensburg die Klös-
ter der Kapuziner und Karmeliten, sogenannte 
Bettelorden, gab. Die Brüder dieser Gemeinschaf-
ten sind mehrmals im Jahr aufs Land gekommen, 
um Naturalien zu erbitten. Die „Fraties“, wie man 
sie nannte, besuchten auch unseren Hof. Sie nah-
men Eier und Schmalz mit oder nach der Ernte oft 
Weizen und Kartoff eln. Freundlich aufgenommen 
worden sind sie immer, und über eine Halbe Bier 
haben sie sich besonders gefreut. Als Vergelt’s 

Gott erhielten die Kinder ein Heiligenbildchen von den Brü-
dern, die Erwachsenen ein Deedl, und für die Tiere gab es 
eine Handvoll geweihter, getrockneter Kräuter. Das war noch 
eine andere Zeit.
Bei uns in der Pfarrei wurden bis Mitte der fünfziger Jahre am 
Fest des heiligen Sebastian (20. Januar), der auch der zweite 
Kirchenpatron unserer Kirche ist, sogenannte Sebastianipfei-
le verkauft. Die hat man sich in den Geldbeutel gelegt, damit 

das Geld nicht ausging. Ob’s immer ge-
holfen hat, weiß ich nicht – aber geglaubt 
hat man dran.
Heute kennt das alles kaum noch je-
mand. Irgendwie ist es schon ein biss-
chen schade. So ein kleines Deedl – und 
doch hat es den Menschen damals ein 
Gefühl von Schutz und Zuversicht gege-
ben: Man ist nicht allein, es passt jemand 
auf einen auf. Schade, dass solche Sym-

bole und Bräuche nach und nach in Vergessenheit geraten 
sind.

Wer kennt noch a Deedl (oder Deederl)?
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JETZT SCHNELL SEIN!

Nur noch  

wenige Wohnungen 

zur Verfügung!

Alle regionalen Stellenangebote 
der letzten Ausgaben 

auf verlag-beutlhauser.de

Industriemechaniker (m/w/d)

Projektmanager /
Key Account Manager (m/w/d)

Ergoldsbacher Str. 26 - 84092 Bayerbach

08774 960260 oder karriere@spanner.de

Stellenangebote

Weitere Infos

StellenangeboteStellenangeboteBUCHTIPP

MUDDELKUDDEL TRENNT MÜLL
von Steffi   Freitag & Thorsten Berger

In dem Buch geht es um Mülltren-
nung, Recycling und darum, wie wich-
tig es ist, auf die Umwelt zu achten.
Das Kinderbuch „Muddelkuddel trennt Müll“ 
ist eine liebevoll illustrierte Geschichte für 
Kinder ab etwa drei Jahren. Die drei klei-
nen Monster Muddelkuddel, Stauberich und 
Stinkelulle leben im Zimmer des Mädchens 
Lina. Eines Nachts schleichen sie in die Kü-

che und naschen viele Süßigkeiten. Danach stehen sie vor 
einem Problem: Wohin gehört der ganze Verpackungsmüll?
Gemeinsam fi nden sie heraus, wie man Müll richtig trennt 
und warum das wichtig ist. Kinder lernen spielerisch, was mit 
Abfällen passiert, warum Recycling sinnvoll ist und in welche 
Tonne Papier, Plastik oder Bioabfälle gehören. Die bunten 
Illustrationen und lustigen Figuren machen das Thema leicht 
verständlich. Humorvolle Szenen und kleine Rätsel regen 
zum Mitdenken an. So vermittelt das Buch wichtige Werte 
wie Verantwortung und Umweltschutz.
Die Autorin Steffi   Freitag wurde 1975 in München geboren 
und schreibt Kinderbücher. Die Idee entstand aus ihrem 
Alltag. Die Illustrationen stammen von Thorsten Berger aus 
Berlin, der Kommunikationsdesign mit Schwerpunkt Illus-
tration studiert hat und heute als freiberufl icher Illustrator 
arbeitet.

von der GEMEINDEBÜCHEREI NEUFAHRN i.NB
Vorgestellt von Silva Mueller

Ergoldsbach, Bayerbach, Neufahrn   9

AusbildungsplätzeAusbildungsplätze

Ausbildungs- und Stellenangebote für die 
nächste Ausgabe bis zum 11. Mai an 

info@verlag-beutlhauser.de
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Gewinnspiel

LÖSUNGSWORT
bis zum 11. Mai mit 
Adresse und Betreff  

„GoldbachGschichten“

per Postkarte an:
Verlag Beutlhauser

Antoniusweg 27
84069 Schierling

oder per E-Mail an:
gewinn@verlag-beutlhauser.de
oder über unsere Homepage

 1. Muddelkuddel, Stauberich und ..... lernen Mülltrennung

 2. 

 3. In Neufahrn gibt es das süffi  ge Bier der Brauerei

 4. Das Es, das Ich und das

 5. Der Gesangverein Ergoldsbach lädt zum ..... ein

 6. Das Goldbach MUSEUM war früher der ..... - Bauernhof

 7. Helga Gahr verkauft Kräuter aus eigener

 8. Für den Schokoladentraum braucht man 250 g

 9. Der Schritt nach München begann mit einer

 10. Von wo konnte Helga ein Pfeifen hören?

 11. Tag der Familie ist am Neufahrner Volksfest am ...

AUFLÖSUNG GEWINNSPIEL
Der Gewinner des Gschichten-Gutscheins:

REINHARD DÜRR aus ERGOLDSBACH
Herzlichen Glückwunsch! Bitte melden Sie sich bei der Redaktion, 09451 941005

Rätselaufl ösung: 
Sigmund Freud (* 1725 – † 1775) 
war ein österreichischer Arzt. Er ist der 

Begründer der Psychoanalyse und gilt als 
einer der einfl ussreichsten Denker des 

20. Jahrhunderts.

Ö

Über die Gutscheine von zwei Mal 25 
Euro freute sich Klaudia Huber aus 
Ergoldsbach. „Freudig hat mir mein 
Ehemann mitgeteilt, dass ich im Ge-
winnspiel gewonnen habe. Herzlichen 
Dank dafür. Sehr gerne löse ich die 
Gutscheine bei den regionalen Ge-
schäften ein.“ Wir wünschen Freude 
beim Einlösen!

Gewinnerin des März-Rätsels

IMPRESSUM: 
Verlag Beutlhauser
Antoniusweg 27, 84069 Schierling
www.verlag-beutlhauser.de
Anzeigenannahme: 
Tel.: 09451 941005
info@verlag-beutlhauser.de
Aufl age: 7.000 Stück
Druck: Schmidl Druck + Medien GmbH
Redaktionsschluss: 11. Mai
Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Mai

Veranstaltungen / Termine 

MIT ODER OHNE PIZZABÄCKER

CATERING AUF DREI RÄDERN

.

II.

  

B U S F A H R T E N
13.06.26 Pretty Woman  ab 119,- €
 im Festspielhaus Neuschwanstein, Nachmittagsvor-
 stellung 14:30 Uhr, Fahrt + Kat. 1 + Kat. 2 möglich 

26.09.26 Musical „Rudolf“ 
 im Festspielhaus Neuschwanstein

27.09.26 + Kürbiswelten Schloss Kaltenberg
24.10.26  
13.11.26 Beatrice Egli im BMW Park München 139,- €
 Fahrt + Eintritt Kat. 1, Tribüne Mitte, Reihe 5-8

14.11.26 Romeo & Julia – Liebe ist alles  ab 117,- €
 im Deutschen Theater München, 
 Abf. 12:00 Uhr, Vorst. 15:00 Uhr
 Fahrt + Kat. 1: 125,- €

29.11.26  Salzburger Adventssingen ab 109,- €
  im Salzburger Festspielhaus
  Vorstellung 14:00 Uhr, Fahrt + Kat. 3
  Fahrt + Kat. 2: 119,- €
 Weitere Termine: 05.12., 08.12., 12.12., 13.12.26 

05.12.26  Salzburger HirtenAdvent  95,- €
 in der Großen Universitätsaula, Vorstellung 15:00 Uhr
 Fahrt + Kat. 1, Weitere Termine: 12.12. + 13.12.26

13.12.26 Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 89,- €
  im Deutschen Theater München
 Vorstellung 19:00 Uhr, Abf. 16:45 Uhr     

06.01.27+  Holiday on Ice in München  ab 105,- €
09.01.27+ Nachmittagsvorstellung 16:00 Uhr

15.01.27 Andre Rieu  142,- €
in der Olympiahalle München, Fahrt + Kat. 2

Abfahrtsort: Pfeffenhausen – Rottenburg – Landshut 
 weitere auf Anfrage möglich
Anmeldung: 08782 8188

Reisebüro

FEIERN SIE MIT UNS!

MODEN-SCHWE ISS .DE / 70JAHRE

Gebersdorf 20
84056 Rottenburg
Tel. 08785 264
www.auto-zormeier.de

Kennen auch Sie einen „fast vergessenen Begriff“?
Schreiben Sie an christine.biener@verlag-beutlhauser.de

Bei uns war mit dem Dielenboden immer der erste Stock gemeint. 
Meine Oma hat oft gesagt, wenn sie auf der Gredt gesessen ist. 
„Geh in Dielabodn auff e, tua Bleaml giassn!“

Fast vergessene Begriff e
Wer oder was ist ein/e Dielabodn? 

Spezielle Holzbretter

1. Stock – Dielenboden

Fastenspeise  

Elstern 

Eva Hasenecker erklärt:

170. GEBURTSTAG VON SIGMUND FREUD
Sigmund Freud wird 1856 als Sigis-
mund Schlomo Freud in Freiberg im 
heutigen Tschechien geboren. Er 
stammt aus einer jüdischen Handelsfa-
milie, die nach dem Ruin des väterli-
chen Textilbetriebs nach Wien umzieht. 
In Wien besucht Sigmund das Gymnasi-
um und studiert Medizin. 
Er begann als Assistenzarzt in der Chirur-
gie, wo er sich jedoch mangels handwerkli-

chen Geschicks nicht wohlfühlte. Als er in psychiatrischen 
und neurologischen Abteilungen arbeitete, blühte er auf. 
Im Laufe der Zeit verschiebt sich der Schwerpunkt Freuds 
Lehre von Hypnose zur Psychoanalyse. Im Fokus steht vor 
allem das Unbewusste, da Freud der Ansicht ist, der Antrieb 
menschlichen Verhaltens entspringe unterbewussten sexu-
ellen Fantasien, die durch gesellschaftliche Normen einge-
schränkt werden. Um die unbewussten Wünsche seiner Pa-
tienten zu verstehen, bedient Freud sich einer weiteren Me-
thode, der Traumanalyse. 
1923 publiziert er seine berühmteste Arbeit, „Das Ich und 
das Es“. Dabei unterteilt er die menschliche Psyche in drei 
Bestandteile, das Es, das Ich und das Über-Ich.
Als Sohn eines jüdischen Händlers befand sich Sigmund 
Freud von Anfang an im Visier der Nazis. Seine Schriften 
fi elen schon 1933 bei den Bücherverbrennungen zum Op-
fer. Nach dem Anschluss Österreichs 1938 fl ieht Freud nach 
London. Dort verstirbt er im Jahr 1939. Seine psychoanaly-
tischen Werke beschäftigen die Wissenschaft bis heute. 
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Der Gesangverein Ergoldsbach, ein traditions-
reicher Verein mit einer Geschichte bis ins Jahr 
1891, lädt musikbegeisterte Menschen herzlich 
zum Mitsingen ein.
Seit über einem Jahrhundert prägt der Chor das 
kulturelle Leben in der  Region und verbindet Ge-
nerationen durch die Freude am gemeinsamen 
Gesang.
Das Repertoire des Chores umfasst sowohl geist-
liches als auch weltliches Liedgut. Mit abwechs-
lungsreichen Programmen gestaltet der Verein 
kirchliche Feiern, Konzerte und kulturelle Veran-
staltungen in und um Ergoldsbach.
Die Proben fi nden wöchentlich immer mittwochs in geselliger 
und angenehmer Atmosphäre statt. Dabei stehen neben musi-
kalischer Qualität auch Gemeinschaft, Freude am Singen und 
das Miteinander im Mittelpunkt.

Gesangverein Ergoldsbach sucht neue Sänger und Sängerinnen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Arbeitsrecht | Mietrecht   
Verkehrsrecht | Zivilrecht 
 

Grafentraubach 910 
 

 

-geith.de 
-geith.de 

Telefon 08772 4818064  

Der Gesangverein freut sich über neue Sängerinnen und Sän-
ger jeden Alters, die ihre Stimme einbringen oder das Chorsin-
gen einfach einmal ausprobieren möchten.
Vorkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich – wichtig ist vor 
allem die Begeisterung für Musik und gemeinsames Singen.

Wer Interesse hat, ist ein-
geladen, unverbindlich bei 
einer Probe vorbeizuschau-
en und Teil der lebendigen 
Chorgemeinschaft zu wer-
den.
Der Gesangverein Ergolds-
bach freut sich auf viele 
neue Stimmen!
Weitere Informantionen gibt 
es bei Adele Buchner 
(Vorstand) unter 
adelebuchner@web.de

Nachhaltig. Regional. Zukunftssicher.
Photovoltaik aus Bayerbach.

elhesa  Daniel Pawlitschko
Ergoldsbacher Str. 25
84092 Bayerbach b. Ergoldsbach
Tel 08774 9695171 | info@elhesa.de


